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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV Krumbach III : SV Münsterhausen II 
Samstag, 23.09.2023, 19:00 Uhr

Häußler bereitet dem SV Münsterhausen II den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Münsterhausen II am
Samstagabend in den Armen: Seitel / Hampp hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:36 Sätze) in der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 6 Günzburg Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Partie gegen den
TSV Krumbach III gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in
Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an
diesem Tag Robert Häußler, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nichts auszurichten hatten Gross / Lutzenberger beim 7:11, 9:11, 10:12 gegen Strigel /
Hack. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Putz / Otter und Seitel / Hampp
entschieden, das Putz / Otter letztendlich gewannen. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt
neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Unterschied beendeten finalen Satzes vor allem auch
der dritte Satz, der erst nach 38 Ballwechseln endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Demel / Gross bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Seitel / Häußler. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Benedikt Gross bei seinem 3:1 gegen Robert
Strigel doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Josef Putz am Nachbartisch das
Match, in das er auf dem Papier keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Walter Seitel
abgab und eine Niederlage kassierte. Bemerkenswert war hierbei der dritte Satz, der erst nach 34
Punkten mit einem Satzerfolg für Putz endete. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach gewonnenem ersten Satz gab
anschließend Christoph Lutzenberger das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen
eingeschätzte Spiel gegen Robert Häußler noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Beim Sieg in vier
Sätzen konnte Fabian Otter nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Eine schmerzhafte Niederlage gab es hingegen für
Stefan Demel beim 2:3 gegen Alois Hampp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Ohne Satzgewinn für Rudolf Gross verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Franz Hack. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des
TSV Krumbach III und des SV Münsterhausen II in die Box. Benedikt Gross gewann dagegen sein
Spiel gegen Walter Seitel sicher mit 11:1, 11:9, 11:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Josef Putz über die 1:3-Niederlage gegen Robert Strigel hinweggetröstet
werden musste. Keinen erfolgreichen Verlauf schien die Begegnung für Christoph Lutzenberger
gegen Jan Seitel nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg
im Entscheidungssatz konnte Christoph Lutzenberger letztendlich dann doch noch die Gratulation
des Gegenübers entgegennehmen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte
ein 5:7. Nicht ganz mithalten konnte Fabian Otter, beim 4:11, 12:10, 15:17, 6:11 gegen Robert
Häußler, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Stefan
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Demel im Spiel gegen Franz Hack bei einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das
Spiel besser in den Griff bekam und die Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich
entscheiden konnte. Zwar brachte Alois Hampp Rudolf Gross phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Rudolf Gross mit 3:1 durch. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Einen Zähler für die Mannschaft verpassten
Gross / Lutzenberger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Seitel / Hampp. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den SV Münsterhausen II war unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der TSV Krumbach III in der Saison nun 0 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 29.09.2023
gegen den GV Eintracht Autenried II an. Für den SV Münsterhausen II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TSV Burtenbach II am 29.09.2023 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 2:0 geht.

 Statistik:
 TSV Krumbach III

Doppel: Gross / Lutzenberger 0:2, Putz / Otter 1:0, Demel / Gross 0:1 
Einzel: B. Gross 2:0, J. Putz 0:2, C. Lutzenberger 1:1, F. Otter 1:1, S. Demel 1:1, R. Gross 1:1 

 SV Münsterhausen II
Doppel: Seitel / Hampp 1:1, Strigel / Hack 1:0, Seitel / Häußler 1:0 
Einzel: W. Seitel 1:1, R. Strigel 1:1, J. Seitel 0:2, R. Häußler 2:0, F. Hack 1:1, A. Hampp 1:1


